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entsetzt, als er ihr über die Schultern
blickte. ,Denk an das Renommee! Man
wird glauben, wir selbst hätten Mäuse.
Nein solche Dinge müssen diskret
behandelt werden ?'

Man einigte sich auf Postlagernd und
bestellte den .Sicheren Mäusetod' unter
einem Phantasiekennwort.

Als Frau Direktor zum dritten Mal am
Schalter vorsprach, bereits etwas nervös
mit rotlackierten Nägeln den Marmor
beklöpfelnd, überreichte man ihr endlich

das erwartete Päcklein. Es war ziemlich

groh. Eine Falle? eine gewöhnliche

Mäusefalle? Aber dafür war es
wieder zu schwer. Vielleicht Pillen

Gespannt und gemeinsam fielen sie
dann zu Hause über das Paket her. Und
in gemeinsamer Bemühung förderten sie
schliehlich ein Stück Holz, ein simples,
robustes Tannenscheit zutage. Daneben
nichts! Doch ein Zettel: ,Man halte
die Maus am Schwanz und schlage ihr
mit dem Holz dreimal kurz über das
Genick. Erfolg garantiert. Hochachtungsvoll

Musalia GmbH.'
Direktor Tschonny Chräjenvogel tobte

wie ein Wilder. ,Nur ein fertiger Löli
läht sich so behandeln', schrie er: ,Drei

Wintersport -Zentrum I
Unterwasser

Franken!' Und er lieh deutlich
durchblicken, dah er selbst natürlich nie
dah nur weibliche Blödheit auf solch
betrügerische Machenschaften etc.
Immerhin hatte das Holzscheit den
gewaltigen Vorteil, dah die sensible Gattin

mehrere Tage nichts mehr von
durchgebrannten weihen Mäusen verlauten
lieh.

Das bedeutete hingegen durchaus
nicht, dah sie sich mit dem Status quo
abgefunden hatte! Nachdem ein offener
Kampf gegen die wimmelnde Gefahr
nicht mehr angebracht schien, beschloh
sie, ihre gute Sache auf diplomatischem
Wege weiter zu verfechten. Sie hatte
unterdessen die Bekanntschaft mit
Direktor Engelmeiers vom 1. Stock
eingeleitet und gedachte, die delikate
Angelegenheit beim ersten Besuch in deren
Wohnung aufs Tapet zu bringen.

Es war bald so weit. Nach der Be-
grühungszeremonie, dem kreuzweisen,
munteren Guten Abend Frau Direktor,
grüezi Herr Direktor', .Freut mich Frau
Direktor! Grüezi Herr Direktor', lieh man
sich in geblümte Fauteuils sinken und
gab sich der Konversation und dem
Genuh von Pfirsichbowle hin.

Obschon ihr die weihen Mäuse auf
der vordersten Zungenspitze lagen,
bezwang sich Frau Direktor Chräjenvogel,
und hörte vorerst der geschäftlichen
Fühlungnahme zu.

,Soso, Import und Export? Wir produzieren

Haushaltartikel', gab Direktor
Engelmeier kund.

,Welche Art von Haushaltartikeln?'
fragte Direktor Chräjenvogel liebenswürdig

interessiert. Die Antwort war
ausweichend, irgendetwas von ganz neuen
Methoden und Firmageheimnis. Frau
Direktor Chräjenvogel wollte eben taktvoll

auf die weihen Mäuse überleiten,
als ihr Gatte nach dem Namen der Firma
fragte.

Musalia GmbH', sagte Direktor Engelmeier

schlicht.
Den Chräjenvogels war es, als ob man

ihnen mit einem Tannenscheit dreimal
kurz über das Genick geschlagen hätte.
Bevor der sensiblen jungen Frau die
Sinne schwanden, nahm ihr Auge im
letzten Moment noch einen
unwahrscheinlich grohen, neben dem Cheminee
aufgestapelten Holzvorrat wahr Dann
wurde es ihr dunkel. Dorothea
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